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Tagesbrief 173/21 vom 27.09.2021 zum Corona-Virus 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit möchten wir Ihnen tagesaktuelle Informationen zum Umgang 
mit dem Corona-Virus übermitteln: 
 

• Fortzahlung von Verdienstausfällen bei Quarantäne für Un-
geimpfte soll auslaufen 

• Neue Musterallgemeinverfügung Absonderung 

• Kontakterfassung in Behörden nur bei einer Inzidenz  
über 35 

• Neue Allgemeinverfügung Hygieneauflagen 

• Neuer Bußgeldkatalog 
 
 
1. Fortzahlung von Verdienstausfällen bei Quarantäne für Un-

geimpfte soll auslaufen 
 
Nach dem Beschluss der Gesundheitsministerkonferenz vom  
22. September 2021 sollen ungeimpfte Arbeitnehmer spätestens ab 
1. November 2021 keinen Verdienst-Ausgleich im Quarantänefall 
mehr erhalten. 
 
In § 56 Abs. 1 Sätze 1 und 2 Infektionsschutzgesetz (IfSG) sind die 
Entschädigungsansprüche aufgrund einer Quarantäne oder eines 
Tätigkeitsverbotes geregelt. Die Entschädigung ist durch den Arbeit-
geber für die Dauer des Arbeitsverhältnisses für die zuständige Be-
hörde auszuzahlen; die ausgezahlten Entschädigungsbeträge wer-
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den dem Arbeitgeber auf Antrag von der zuständigen Behörde erstat-
tet (§ 56 Abs. 5 Satz 3 IfSG). Nach § 56 Abs. 1 Satz 4 IfSG ist eine 
Entschädigung ausgeschlossen, wenn ein Tätigkeitsverbot oder eine 
Quarantäneanordnung durch Inanspruchnahme einer öffentlich emp-
fohlenen Schutzimpfung hätte vermieden werden können. 
 
Seit einigen Wochen stehen ausreichende Mengen Impfstoff zur Ver-
fügung, um allen Bürgerinnen und Bürgern in Deutschland eine Imp-
fung gegen COVID-19 anbieten zu können. Impfwillige Personen 
können flächendeckend, niedrigschwellig und ohne Wartezeiten eine 
Impfung gegen COVID-19 erhalten. Personen, für die eine allgemei-
ne Impfempfehlung der Ständigen Impfkommission vorliegt, erhalten 
nach dem IfSG als Kontaktpersonen oder Reiserückkehrer aus Risi-
kogebieten aufgrund der flächendeckenden Verfügbarkeit von Impf-
angeboten zukünftig keine Entschädigung auf Kosten der Allgemein-
heit, wenn im Falle eines Tätigkeitsverbots bzw. einer Quarantäne-
anordnung kein vollständiger Impfschutz vorliegt. Personen mit voll-
ständigem Impfschutz unterliegen im Übrigen grundsätzlich keiner 
Quarantänepflicht mehr. 
 
Vor diesem Hintergrund wurde durch die Gesundheitsministerkonfe-
renz folgender Beschluss gefasst: 
 
1. Die Länder werden spätestens ab dem 1. November 2021 

denjenigen Personen keine Entschädigungsleistungen gemäß 
§ 56 Absatz 1 IfSG mehr gewähren, die als Kontaktpersonen 
oder als Reiserückkehrer aus einem Risikogebiet bei einem 
wegen COVID-19 behördlich angeordneten Tätigkeitsverbot 
oder behördlich angeordneter Absonderung keine vollständi-
gen Impfschutz mit einem auf der Internetseite des Paul-
Ehrlich-Instituts 
(https://www.pei.de/DE/arzneimittel/impfstoffe/covid-19/covid-
19-
no-
de.html;jsessionid=4D85560A052480A7B13D2721569A3556.i
ntranet231) gelisteten Impfstoff gegen COVID-19 vorweisen 
können, obwohl für sie eine öffentliche Empfehlung für eine 
Schutzimpfung nach § 20 Absatz 3 IfSG vorliegt.  

 
2.  Die Entschädigungsleistung gemäß § 56 Abs. 1 IfSG wird wei-

terhin Personen gewährt, für die in einem Zeitraum von bis zu 
acht Wochen vor der Absonderungsanordnung oder des Tä-
tigkeitsverbots keine öffentliche Empfehlung für eine Impfung 
gegen COVID-19 vorlag. Gleiches gilt, sofern eine medizini-
sche Kontraindikation hinsichtlich der COVID-19-
Schutzimpfung durch ärztliches Attest bestätigt wird.  

 
Durch den Beschluss ergeben sich keine Änderungen für Quarantä-
neanordnungen gegenüber Personen mit vollständigem Impfschutz 
und für die allgemeinen Regelungen der Entgeltfortzahlung im 
Krankheitsfall. 

https://www.pei.de/DE/arzneimittel/impfstoffe/covid-19/covid-19-node.html;jsessionid=4D85560A052480A7B13D2721569A3556.intranet231
https://www.pei.de/DE/arzneimittel/impfstoffe/covid-19/covid-19-node.html;jsessionid=4D85560A052480A7B13D2721569A3556.intranet231
https://www.pei.de/DE/arzneimittel/impfstoffe/covid-19/covid-19-node.html;jsessionid=4D85560A052480A7B13D2721569A3556.intranet231
https://www.pei.de/DE/arzneimittel/impfstoffe/covid-19/covid-19-node.html;jsessionid=4D85560A052480A7B13D2721569A3556.intranet231
https://www.pei.de/DE/arzneimittel/impfstoffe/covid-19/covid-19-node.html;jsessionid=4D85560A052480A7B13D2721569A3556.intranet231
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Im Fall der Quarantäne können sich deshalb nun für Arbeitnehmer 
Auskunfts- und Nachweispflichten gegenüber dem Arbeitgeber erge-
ben, wenn der Arbeitnehmer einen Verdienstausfall nach § 56 IfSG 
beansprucht.  
 
Zur genauen Umsetzung des Beschlusses im Freistaat Sachsen lie-
gen uns noch keine genauen Informationen vor. Wir werden Sie dar-
über informieren, sobald dazu weitere Einzelheiten bekannt werden.  
 
Ansprechpartnerin SSG: Frau Leser 
 
 
2. Neue Musterallgemeinverfügung Absonderung 
 
Das Sächsische Staatsministerium für Soziales und Gesellschaftli-
chen Zusammenhalt hat mit einem Erlass an die Landkreise und 
Kreisfreien Städte, vgl. Anlage 1, Änderungen in der Kontaktperso-
nennachverfolgung sowie der Quarantäneanordnungen vorgegeben. 
Bis zum 3. Oktober 2021 müssen die Landkreise und Kreisfreien 
Städte die als Anlage 2 beigefügte Musterallgemeinverfügung in ihre 
eigenen Allgemeinverfügungen überführen und in Kraft setzen. 
 
Künftig haben die Gesundheitsämter eine vorgeschaltete Priorisie-
rung der individuellen Gesundheitsgefährdung in potentiellen Infekti-
onsketten vorzunehmen. Die Priorisierung zielt vor allem darauf ab, 
vulnerable Gruppen zu schützen. Zudem sollen Infektionsketten mit 
besonders hohen Übertragungsrisiken (z. B. im eigenen Haushalt) 
unterbrochen werden. In den übrigen Fällen soll die Kontaktnachver-
folgung im Rahmen der verfügbareren Kapazität des Gesundheits-
amtes erfolgen. 
 
Diese geänderte Herangehensweise geht auf die der aktuellen Pha-
se der Pandemie angepasste Strategie des Robert-Koch-Institutes 
zurück. 
 
Ansprechpartner SSG: Herr Schuster 
 
 
3. Kontakterfassung in Behörden nur bei einer Inzidenz  

über 35 
 
Anlässlich mehrerer Nachfragen möchten wir darauf hinweisen, dass 
die Pflicht zur Kontaktdatenerfassung in Behörden seit dem 23. Sep-
tember 2021 erst ab dem Überschreiten der Sieben-Tagesinzidenz 
von 35 im Landkreis bzw. der Kreisfreien Stadt sowie dem Eintritt der 
Vorwarnstufe gilt.  
 
Demnach muss die Kontakterfassung unterbleiben, wenn diese 
Schwellen unterschritten sind. Die Rechtsgrundlage dafür wurde auf-
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grund dieser systematischen Veränderung von § 3 nach § 7  
SächsCoronaSchVO verschoben. 
 
Ansprechpartner SSG: Herr Schuster 

 
 

4. Neue Allgemeinverfügung Hygieneauflagen 
 
Mit der seit dem 23. September 2021 geltenden Fassung der 
Corona-Schutz-Verordnung ist auch die als Anlage 3 beigefügte ak-
tualisierte  Allgemeinverfügung Hygieneauflagen in Kraft getreten. 
 
Diese Regelungen sind insbesondere in den nach § 5 Abs. 1  
SächsCoronaSchVO geforderten Hygienekonzepten zu beachten.   
   
Die Allgemeinverfügung kann auch auf dem zentralen Portal der 
Staatsregierung abgerufen werden.   
   
Ansprechpartner SSG: Herr Schuster 
 
 
5. Neuer Bußgeldkatalog 
 
Zu der seit 23. September 2021 geltenden Fassung der Corona-
Schutz-Verordnung ist der als Anlage 4 beigefügte aktualisierte 
Bußgeldkatlog als Rahmen für die Landkreise und Kreisfreien Städte 
veröffentlicht. 
 
Dieser kann auch auf dem zentralen Portal der Staatsregierung ab-
gerufen werden.  
   
Ansprechpartner SSG: Herr Schuster 
 
 
Für weitere Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Mischa Woitscheck 
Geschäftsführer 
 
Anlagen 
 

https://www.coronavirus.sachsen.de/amtliche-bekanntmachungen.html?_cp=%7B%22accordion-content-11045%22%3A%7B%224%22%3Atrue%2C%225%22%3Atrue%7D%2C%22accordion-content-11133%22%3A%7B%221%22%3Atrue%7D%2C%22previousOpen%22%3A%7B%22group%22%3A%22accordion-content-11133%22%2C%22idx%22%3A1%7D%7D
https://www.coronavirus.sachsen.de/amtliche-bekanntmachungen.html?_cp=%7B%22accordion-content-11045%22%3A%7B%224%22%3Atrue%2C%225%22%3Atrue%7D%2C%22accordion-content-11133%22%3A%7B%221%22%3Atrue%7D%2C%22previousOpen%22%3A%7B%22group%22%3A%22accordion-content-11133%22%2C%22idx%22%3A1%7D%7D
https://www.coronavirus.sachsen.de/amtliche-bekanntmachungen.html?_cp=%7B%22accordion-content-11045%22%3A%7B%224%22%3Atrue%2C%225%22%3Atrue%7D%2C%22accordion-content-11133%22%3A%7B%221%22%3Atrue%7D%2C%22previousOpen%22%3A%7B%22group%22%3A%22accordion-content-11133%22%2C%22idx%22%3A1%7D%7D

